
 
 
 

 
Der Bundesverband der implantologisch tätigen Zahnärzte in Europa (BDIZ EDI) ist ein zahnärztlicher Berufsverband mit 
europaweit rd. 5.800 Mitgliedern. Kernaufgaben sind die professionelle Unterstützung seiner Mitglieder in Fragen des Rechts 
und der privatzahnärztlichen Abrechnung sowie die hochkarätige Fortbildung im implantatchirurgischen und implantatpro-
thetischen Bereich. Der BDIZ EDI übernimmt häufig die Vorreiterrolle, wenn es darum geht, Gesetze und Verordnungen für 
Zahnärzte zu hinterfragen. 
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Presseinformation  
 
Vorstand wiedergewählt 
 
BDIZ EDI-Mitgliederversammlung 2021 setzt auf Kontinuität 
 
25. Oktober 2021 
 
Die Mitgliederversammlung des BDIZ EDI wählte in München den Vorstand für vier 
weitere Jahre und verjüngte den erweiterten Vorstand. Zuvor hatte sie den Mitgliedern 
im zehnköpfigen Vorstand bescheinigt, den Verband und die Mitglieder erfolgreich 
durch die vergangenen vier Jahre gebracht zu haben.  
 
Vollste Zufriedenheit herrschte insbesondere mit der Unterstützung der Praxen während der 
Pandemie. Der BDIZ EDI hat seit Beginn der Corona-Pandemie über 40 Online-Seminare 
in den Bereichen zahnärztliche Fortbildung, Unterstützung in der Abrechnung und Rechts-
themen angeboten und dabei über 5.000 Teilnehmerinnen und Teilnehmer direkt erreicht. 
Auch bei den Curricula haben die Kooperationspartner BDIZ EDI und Uni Köln reagiert. 
Inzwischen laufen einige Module online. Es gibt mit Abstands- und Hygieneregeln natürlich 
weiterhin die Workshops an der Universität Köln. Seit 2021 bietet der BDIZ EDI wegen der 
hohen Nachfrage einen Zusatzkurs im Curriculum an. Erstmals laufen also zwei Kurse im 
Curriculum 23.  
   
Christian Berger (Kempten) und Univ.-Prof. Dr. Dr. Joachim Zöller (Köln) wurden als Präsi-
dent und Vizepräsident wiedergewählt. Prof. Dr. Jörg Neugebauer (Landsberg) ist neuer 
Generalsekretär. Das Ehrenamt wurde bislang von Dr. Detlef Hildebrand (Berlin) ausgeübt, 
der jetzt auf eigenen Wunsch im erweiterten Vorstand mitarbeitet.  
 
Neu im erweiterten Vorstand ist Dr. Dr. Markus Tröltzsch. Der MKG-Chirurg aus Ansbach 
bringt Erfahrung in der Online-Fortbildung national und international mit und sitzt seit einigen 
Jahren der Arbeitsgemeinschaft Praxis und Wissenschaft (APW) in der DGZMK vor. Er tritt 
an die Stelle von Dr. Dr. Peter Ehrl (Berlin), der nach langjähriger Vorstandstätigkeit nicht 
wieder kandidieren wollte. Gegenkandidaten gab es nicht. Im Amt bestätigt wurden:  
Dr. Wolfgang Neumann (Philippsthal) als Schatzmeister, Dr. Stefan Liepe (Hannover) als 
Schriftführer, und die Beisitzer Dr. Renate Tischer (Bad Salzungen), Dr. Freimut Vizethum 
(Rauenberg) und Dr. Nathalie Khasin (Berlin). 
 
Als Ziele für die kommenden vier Jahre formulierte Christian Berger, der das Ehrenamt als 
Präsident im BDIZ EDI seit 2005 bekleidet, eine noch stärkere Fokussierung auf die Bedürf-
nisse der jungen Zahnärztinnen und Zahnärzte mit entsprechenden Fortbildungsangeboten 
des BDIZ EDI. Für Anfang 2022 kündigte er aus aktuellem Anlass eine PAR-Tabelle zusätz-
lich zur BDIZ EDI-Tabelle an und die Aktualisierung der Analogliste des BDIZ EDI. 
 
 

BDIZ EDI 
Mühlenstr. 18 
D-51143 Köln 
GERMANY 
 
Fon: +49-2203-8009 339 
Fax: +49-2203-9168 822 
office@bdizedi.org  
www.bdizedi.org  

Für Rückfragen: Anita Wuttke, Presse- und Öffentlichkeitsarbeit des BDIZ EDI, office-munich@bdizedi.org 
oder Tel. 089/720 69 888. 


